
BUNTE HÄNGEHÜHNER BASTELN
Eine Anleitung für Groß und Klein



Was ihr benötigt: 

buntes (Bastel-) Papier oder Karton

Filz in rot, gelb oder orange (optional Bastelkarton)

Zirkel (alternativ Teller oder runde Schablone und Bleistift)

Schere

Bastelkleber

Filzstift (schwarz) oder Wackelaugen 

etwas festere Wolle oder dickeren Faden 

nach Bedarf dicke Wollnadel 

Los geht´s

Auf das Bastelpapier wird mit dem Zirkel oder einer

anderen runden Schablone ein Kreis gezeichnet. Die

Größe des Kreises bestimmt die Größe des Huhns.

Ein Durchmesser von etwa 6 cm wird zu einem

kleinen Huhn, ein Durchmesser von 14 cm wird eine

ausgewachsene Henne. Der Kreis wird mit der

Schere ausgeschnitten.

Danach faltet man den Kreis einmal in der Mitte,

so dass die Seiten ordentlich aufeinander liegen.

Aus dem Filz oder dem Bastelkarton werden nun

noch frei Hand zwei Füße, der Kamm und Schnabel

mit Kehllappen ausgeschnitten und vorbereitet.



Von der Wolle einen etwa 30 cm langen Faden

abschneiden, doppelt nehmen und mit Hilfe der

Wollnadel durch die Mitte des Kreises führen, das

offene, doppelte Ende der Fäden zeigt nach unten

durch den offenen Kreis, die Fadenschlaufe schaut

oben etwa Handbreit aus der Falz heraus.

Alternativ kann man auch ein kleines Löchlein in

die Mitte des Kreises bohren und den Faden

durchführen. Dort, wo das Huhn seinen Körper

haben soll, kann man einen Knoten machen, damit

die Schnur nicht durchrutscht.

Unten an die Fadenenden werden auf die gleiche

Weise die Füße eingefädelt. Unter die Füße

kommt ein dicker Knoten, damit die Füße nicht

unten rausrutschen. Je nachdem, wie lang die

Beine der Henne werden sollen, können die

knoten der Füße etwas höher oder tiefer gesetzt

werden. Die unten herausschauenden

Fadenenden werden unterhalb des Knotens

vorsichtig abgeschnitten.

An der Stelle, wo der Kamm sitzen soll, wird in

den Knick ein kleines Stück mit der Schere

eingeschnitten, gerade so viel, dass der Kamm

hindurchpasst. Jetzt noch Kamm und Schnabel

mit Kehllappen von innen festkleben, den Kreis

zuklappen und beide innenteile auch leicht

zusammenkleben.
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Tourist-Information

Wer mag, klebt am Kopf von beiden Seiten je ein

Wackelauge auf oder malt mit dem Filzstift je ein

Auge auf. Fertig ist unser Hängehuhn!

Jetzt braucht es nur noch ein hübsches Plätzchen und etwas

Gesellschaft.
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